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Der Zwerg Nase
Einakter, Kinder, Märchen
Nach Wilhelm Hauff
4D 7H
Statisten 
1 Dek.

Der dreizehnjährige, kecke Junge Jakob, Sohn einer Marktfrau, befreit Mimi von
Parkhausen aus den Händen von fünf Lausbuben, die sie am Markt gehänselt
hatten. Die Mimi ist sehr angetan von seinem Mut und gesteht ihm ein mögliches
Wiedersehen, wenn sie wieder in die Stadt kommt. Jakob besitzt die
Angewohnheit, die Leute zu verspotten.

Selbst vor dem Herzog macht er nicht halt, worauf seine Mutter ihm vorwirft, seine
Familie ins Unglück zu stürzen. Als eine alte Frau sich am Marktstand anstellt, um
Kräuter zu kaufen, kann er sich es nicht verkneifen, über ihre lange Nase und
dünnen Hals zu spotten. In der Folge bittet die alte Dame Jakob, ihr zu helfen ihre
schwere Tasche nach Hause zu tragen. Kaum angekommen entpuppt sie sich als
Hexe und verzaubert ihn. Nach sieben Jahre Schlaf wird er in einen Zwerg
verwandelt mit einer ganz langen Nase und einem Höcker: der Zwergnase!
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Text
(* 1927 in Wien | † 2019 in Wien)

Kinderbuchautorin, ehemalige Radiomoderatorin
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